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FürdiedeutschenWemeindeninderTschschoslovakeisprach

dannDr .Seifert(TeplitzeSchönau),derimwesentlichenausführte:Dietsche
choslovakischeWährungwurdeimFrittenVierteldesJahres1922stabilisiert
Seitherist einewesentlicheAenderungimKursdertschechoslovakischenKro¬Montag,den13.Septenber1926.
neundihrerKaufkraftimInlandnichteingetreten.AnderHandamtlicherVereinsfürKomnlwirtscheft.DiedesWienerGemeinderatesbepomeneMitgliederver-DatenweistnunderReferennach,dassdieStaatslastenimVerbältniszu
denSelbstverwaltungslastengegenüberderVorkriegszeitstärkergestiegenKomunalwirtschaftundKormIpolitik,wurde

heutefortgesetzt .OberbürgermeisterDr .Lusken( Kiel )erb inete die Taguagsind .DerAbgangimordentlichenGemeindevoranschlagmussin derTschecho
m9Uhrvormittags.DerbeutigeTag,andemdisVersammlungbsendetwor

denvieddienderErstattungvonReferatenübekamunalenFinanzen.
StadtkämmererDr .Karding( Berlin) berichteteüberdieEntwicklung
derGemeindefinanzenimDeutschenReich.DieWährungwurdewiederherge-¬
stelltdurchvorübergehendebrutaleHerabdrückungderGehälterundLöhne

durchrücksichtslosenSteuerdruck.1924erhobenReich,LänderundGee
meindeninsgesamtneunbiszehnMilliardenSteuerngegenfünfbisseshs

säovakeiin derHauptsachedurchZuschlägezudendirektenStaatsstenern
mitAusnahmederEinkommensteuergedecktwerden.DieZuschlagsbemessunge¬
grundlagefürdieSelbstverwaltungsverbändebeträggegenüberderVorkriegs¬
zeitdurchschnittlichnurdasDreifachewährenddieKaufkraftdesSalded
aufeinZehntelgesunkenist .DerAusfallistwederdurchdieBeteiligung
derGemeindenamEsträgniseijågerdirekterStaatsseuern(Gebäudesteuerund
Umsatzsteuer )nochdurcheine eatsprechendeMehreinnahmeaus demwerbenden

MilliardenvordemKrieg.Diesbrachte192)denöffentlichenKassenUeber-VermögenderGemeindenwettgemachtworden.HiezukonentdieRückständigkeit
schüsse,dievondenGemeindenimwesentlichenzurErfüllungderseitinderStaasteuervorschreibungundEinhebung,diedenGemeindendåesichere
JahrengewaltsamzurückgedrängtenAufgabenverwendetwurden,zunTeildieZuschlagsbemessungsgrundlageentzieht.DieFolgesindgeringereEinnahmen

alsveranschlagt,SteuerstundungenundSteuernachlässogdiesichselbstverDeckungdesFehlbetragesdesnächstenJahresermöglichten.Vereinzelter
MissbrauchführßezueinerAbwehrstellungderWirtschaft,diedarüberdieständlichauchin denGemeindezuschlägenauswärken,

DieinderTschechoslevakeigeplanteReformderdirektenStaatowiehtigereAufgabeübersah,denAufgabenabbaubeiReichundLändernzufor¬
steuernsollfastzurGänzeaufKostenderSelbstverwaltungsbändeerfolgen.dern.

DasJahr1925brachtedenGemeindensteigendeAusgaben,namentlichhrZuschlagsrechtsollbeschränkt,ihreAusgaben-undEinnahmenwirtschaft
derentscheidendenKontrollederAufsichtsbehördeunterworfenwerden.DiederWohlfahrtspflegeundSinkenderEinnahmeninfolgedesSteuerabbaues.

DerAbbauderReichssteuernhatnichtdasReichgetroffen ,dasheuteausin AussichtgenommeneUeberweisungdesganzenErträgnissesderGebäudesteuer
derEinkommensteurfürseinenAnteildoppeltsovielerhält ,wirvorzweianGemeindenwirddenUmlagenausfallnurzuenemgeringenTeildecken.Ge-¬

meinden ,die mitdemZuschlagsmaximumnichtauslangen ,könnennachErJahrenunddessenMindereinnahmenin derUmsatzsteuermehralsaufgewogen
werdendurchdie MehreinnahmeanZöllen .DerSteuerabbaudesReicheser¬

folgtevielmehraufKostenderGemeinden.Diesewurdendadurchgezwungen
nunihrerseitsdieeigenenSteuern,namentlichdieGrundsteuerzuerhöhen.
DiesteigendeWohlfahrtslasterfordertjetztdasSechsbisAchtfachewie
vordemKriege.DerFinanzausgleichzwischenReich,LändernundGemeindenundder
LastenausgleichinnerhalbderGemeindenist inständigemWechsel,derje-¬
derugigeFinanzpolitikunmöglichmacht.DieAnteileandenReichssteuern ,
wirkenwieDetationenundbeeinträchtigendasVerantwortungsgefühl,Deshalb
verlangendiedeutschenGemeindenHelängerumsoheftigerdieRückgabedes
ZuschlagrechteszurEinkommensteuer.

DerVortragendeberühbtedieverschiedeneGestaltungderWiener
undderBerlinerFinanzwirtschaft.In Wienwürdenalle Kräftezusammen
gefasstzurBehebungderWohnungsnot.InBerlinstehenimVordergrunddie
sozialenGebiete,Wohlfahrt,Jugendpflege,Gesundheit,diefastvierzig
ProzentderAusgabenerforderngegensechzehnProzentin Wien.DerWohnungs-¬
bauist inDeutschlandnichtsosehrSachederGemeindenalsderLänder.Die
FinanzierungerfolgtausdenMitteln,diebereitsdieHöhederVorkriegs¬
zeit erreichthaben.

UeberdieEntwicklungderAnleihepolitikführtederRedner
aus,dassdiedeutschenStädtevordemKriegedurchschnittlichjährlich
dreihundertMillionenneusAnleihenaufgenommenhätten .SeitetwaMitte
192habeeineneueAnleiheperiodebegonnen,dieindenletztenzweiJah
renimInlandundAuslandebenfallsrundsechshundertMillionenbeschafft
habe .AlsodengleichenBetragwievordemKriege.DieErleichterungder
LastfürdenSchuldendienstderVorkriegsanleihenlässtdieneueBelastung
nochverhältnismässiggeringerscheinen.Tatsächlichbelastendieneuen
AnleihendieWirtschaftderGemeindenheuteinfolgederhöherenZinssätze
jehralsdoppeltsoatarkwiediegleichenBeträgevordemKriege,(Beifall).

messenderhöherenAufsichtsbehördefallweiseundnachMassgabederver¬
fügbarenMittelZuwendungenauseinemDotierungsfondserhalten ,derin
derHauptsacheausderUeberweisungeinesAnteilesamErträgnisderUm¬
satzsteuergespeistwerdensoll ,wogegendiebisherigeprozentuelleBe¬
teiligungderGemeindenandieserSteuerentfällt .DaauchdamitdieAn-¬
sprüchederGemeindennochnichtbefriedigtwerdenkönnen,werdensie
aufErsparungenimHaushaltverwiesen.

DieseNeuregelungderFinanzwirtschaftderterritorialenSelbst¬
verwaltungsverbändewirdihrZielnichterreichen,dadieAufsichtsbe¬

hördegarnichtinderLageist dieBedürfnissedereinzslnenGemeinden
zubeurteilenundgegeneinanderabzuwägen.DurchdieBegrenzungdes
ZuschlagsrechtesderGemeindenunddåeUnsicberheitihrerBedarfsdeckun
wirddieKreditfähigkeitderGemeindenvernichtetundauchdenbereits
aufgenommenenDarlehendiesichereGrundlagefürdenZinseneundRück
zablungsdienstentzogen.

Demgegenübermussverlangtwerden,dassendlichdåeVore
schreibungundEinhebungderStaatssteuernundderZuschlägezuihnen
ajourgebrachtwerden.Erstdannwirdersichtlichwerden,welcheUeber¬
weisungenandieGemeindennötigsind ,umihrendringendstenBedarfzu
deckenunddieZuschlägezudendirektenStaatssteuernaufeinemer¬
träglichenNiveauzuhalten .DaswirtschaftlicheSelbstbestimmungsrecht
der Gemeindenist unbeschadetdesRechtesder AufsichtsbehördeaufUebe
prüfungderGebarungAmEinzelfalleaufrechtzuerhaltens

EineendgiltigeRegelungdesStenersystemsunddesSteuerans
gleichszwischenStaats -undSelbstverwaltungsberbäudenwirderst
nachKonsolidierungdernochkrisenhaftenWirtschafsverhältnissemög¬
lichsein .(Beifall).FürdieösterreichäichenGemeindenerstattetdenBericht
StadtratBreitner( Wien)derausführt:

FortsetzunginderNachmittagsausgabe .
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